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Bonusbox: Wenn ihr dieses 

Zeichen seht, dann findet 

ihr auf unserer Website 

ausführliche Informa-

tionen zu wichtigen 

Themen. 

EDITORIAL 

Kleine Kisten, laute Klänge 
Um Musik überzeugend an den Mann bzw. die Frau zu bringen ist - wenn 

es sich nicht gerade um einen Unplugged-Gig in kleinem Rahmen handelt 

- immer auch entsprechende technische Infrastruktur notwendig. Für den 

Live-Gig ist dies nicht zuletzt die PA. Doch was tun, wenn man einen Saal, 

einen kleineren Club oder eine kompakte Freilichtbühne beschallen möchte, 

sich aber kein geeigneter oder vielmehr bezahlbarer Equipmentservice findet, 

bzw. entsprechendes Gerät vor Ort nicht zur Verfügung steht? 

Die Lösung des Problems liegt in der Beschaffung einer eigenen Anlage. 

Die immer noch weit verbreitete Vermutung, eine eigene PA könnten sich 

nur Krösuse oder gut gebuchte Top-40-Bands leisten, entspricht näm-

lich längst nicht mehr den Tatschen. Kleine aber feine, sprich ordentlich 

leistungsfähige Beschallungsanlagen gibt es mittlerweile beinahe schon 

wie Sand am Meer und auch die Bedienung der Systeme erfordert heute 

beileibe keine Tontechnikerausbildung mehr. Zudem lassen sich moderne 

Kompaktsysteme meist sogar problemlos in einem PKW transportieren, 

sodass sie jederzeit schnell an den gewünschten Ort des Geschehens ver-

frachtet werden können. 

Wie ihr eine kompakte PA richtig bedient und wie ihr die passende 

Anlage für eure bandspezifischen Bedürfnisse findet, darüber berich-

ten wir ab Seite 34 im Rahmen eines ausführlichen Specials. Schließlich 

gelten auch im Kleinen die Regeln guter Beschallung, die sich ganz all-

gemein aus den physikalischen Gesetzmäßigkeiten der Schallausbreitung 

und -reflexion in verschiedenen Räumen sowie der menschlichen Wahr-

nehmung akustischer Reize ergeben. 

Auch unser Story-Teil ist wieder reichlich bestückt. Unter anderem verriet 

uns Saitenhexer und Blues-Tausendsassa Joe Bonamassa, warum er nicht 

nur in Sachen Gitarre oder Amp auf maßgeschneidertes Equipment vertraut, 

sondern zusammen mit dem deutschen Kabelanbieter Klotz a.i3. auch ein 

eigenes Signature-Kabel entwickelt hat. Darüber hinaus gibts natürlich wie-

der jede Menge aktuelle Praxistests, Workshops und Verlosungen. 

Herzlichst euer SOUNDCHECK-Redaktions-Team 

Elmar Nüßlein, Jan Hoffmann Ft Marco Sulek 

www.sounticheckale  (eA,„,cvvufge:, /U6rco S(/(e 

 

E-Mail an die Redaktion: leserforum@soundcheck.de  

  

Fragen? Wünsche? Kritik? 
Sagt uns eure Meinung. 

 

   

Die Redaktion erreicht ihr unter: 

Tel. 0 81 31/56 55-0 

Fax 0 81 31/ 56 55-10 
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Bonamassa bring mit seinen grade mal 

34 Jahren mit Klotz schon ein eigenes 

Signature-Kabel heraus. Grund genug, 

um mit ihm ein Interview zu führen. 

Story - Mando Diao: 

Schon seit zwei Jahren vertrauen die 

schwedischen Indie-Rocker auf ihren 

deutschen FoH-Mann Dirk Schulz. 

Nicht nur für den richtigen Live-Mix, 

sondern auch für den MTV-Unplugged-

Gig nahm er die Klangregler in die Hand. 

Story - Killerpilze: 

Einst zum Teenie-Schwarm avanciert, 

hat sich die Band zu einer ernstzu-

nehmenden deutschen Band entwickelt. 

Nun beweisen sie, dass auch ohne 

Major-Label was zu bewegen ist. 
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Ob Proberaum oder kleiner Gig: Will man als Band 

benötigt man zumindest ein kompakte PA-Anlage, 

klingt. In unserem Special zeigen wir euch, worauf 

eurer Beschallungsanlage achten müsst und wie ihr 

etwas erreichen, 

die aber dennoch gut 

ihr bei der Auswahl 

diese richtig einsetzt. 

 

INKLUSIVE 
AUSFÜHRLICHER 
KAUFBERATUNG 
ab Seite 46 

 

INHALT 

Der US-Amerikaner Joe Bonamassa 

ist momentan eine der Größen im 

Bluesbusiness und für seinen fantas-

tischen Sound bekannt. Dem ent-

sprechend achtet er auf jedes Detail 

seines Equipments. Jetzt hat er mit 

Klotz sein Signature-Kabel entwickelt. 

Wir zeigen euch, was ihm dabei 

besonders wichtig war. 
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Schlagwerk 2inOne Dark Oak Cajon, 

Cajon Flap L, Logarhythm Sapele 
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In-Ears: Etymotic ER-4PT 

Akustikmodule: Hofa-Absorber, 

Hofa-Absorber Eco, Hofa-Diffusor, 

Hofa-Basstrap, Hofa-Wechselrahmen 

TAKE AWAY 
3 x ETYMOTIC ER-4PT 

Wenn man nicht richtig hog, ist die Performance, 

- ob auf der Biihne, im Proberaum oder im Studio 

- schon von vorne herein zum Scheitern verur-

teilt. Das muss nicht sein, denn mit Etymotics 

ER-4PT-Horern habt ihr immer einen optimalen 

Sound and schont dabei noch euer Gehor. 

INHALT 

Rohrenamp: Budda Super Drive 18 II Et 	64 

212 Cabinet 

Bassamp: Ampeg Portaflex PF-350, 	70 

PF-500 Et PF-115HE 

Drum-Zubehor: Remo Powerstroke Pro 	75 

Drums: Mapex Black Panther Blaster 	76 
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Kameramikrofon: Rode Videomic Pro 	82 
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Aktiv-Lautsprecher: Mackie HD1221 	86 

Mikrofon: Audio-Technica 	 90 

AT2031 

PA-Controller: Omnitronic DXO-26E 	92 
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Audio-Technics AT2031 

LED-Lichteffekt: American DJ 	 100 

Quad Phase Et UC 3 

LED-Lichteffekt: Varytec LED Impact II 	102 

LED-Moving-Head: Showtec 

Expression 5000 
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Videoact des Monats 

Newcomer des Monats 

DVDs 

Die Abnahme von akus-

tischen lnstrumenten im 

Studio ist immer noch 

eine der groBten Heraus-

forderungen far Tonin-

genieure. Mit Audio-Tech-

nicas neuem AT2031 gibt 

es jetzt eine neues Mikrofon, 

das bei dieser Aufgabe optimale 

Unterstlitzung bietet. 
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Jetzt auch günstiger: Mit 

Gain Guitars bietet FGN jetzt 

auch Gitarren für Einsteiger 

und Sparfüchse an. 

NEWS 

Avantasia-Gitarrist 

Oliver Hartmann setzt 

auf die Verstärker von 

Mesa. 

Mesa 

Avantasia-Gitarrist setzt auf 
Mesa-Amps 
Oliver Hartmann ist seit Jahren überzeugter 
Mesa-Spieler und kennt die Feinheiten der Amps 
aus Kalifornien mittlerweile sehr genau. Ge-
meinsam mit dem Projekt Avantasia war er 
2008 auf Welttournee. Dieses Jahr gastiert 
Avantasia auf dem Wacken Open Air, was wohl 
2011 ihr einziger Auftritt in Deutschland sein 
wird. Die jüngst veröffentlichte „The Flying 
Opera - Around The World In 20 Days - Live 
DVD" ist in Deutschland, Schweden und Öster-
reich auf Platz 1 eingestiegen. 

Vertrieb: Meint; www.musik-meinl.de  

Gain Guitars 

Jetzt auch in Deutschland 
Gain Guitars by FGN sind ab sofort im Fachhan-
del erhältlich! Gain Guitars? Nie Gehört? Dann 
kurz zur Geschichte: Im Jahr 1960 in Japan ge-
gründet, gelangte die legendäre Fujigen-Factory 
schon bald zum Weltruhm. Es wurden nicht nur 
Klassiker renommierter Hersteller in diesem Werk 
gebaut, die herausragende Fertigungsqualität 

verhalf diesen vielmehr erst zu ihrem Status. Das 

50-jährige Jubiläum 2010 nahm man zum An-
lass, eigenständige Instrumente unter eigenem 

Namen auf den Markt zu bringen. Technisch 

ausgetüftelte Features, wie das patentierte C.F.S. 
(Circle Fretting System), den „Compound Fret-
board Radius", L.S.S. (Low Setting Setup) und die 

Verwendung von Bauteile erster Güte, waren 
und sind herausragende Merkmale der Gitarren 
von FGN. Dieses Know-How wird jetzt an Gain 
Gitarren weitervermittelt. Gain Guitars by FGN 
werden in einem ausgewählten und von japani-
schen Fachkräften geschulten und kontrollierten 

Werk in Indonesien hergestellt. Hierbei gelten 
selbstverständlich ebenfalls die höchsten Quali-
tätsansprüche und dennoch sind die Instrumen-

te sehr günstig. Genaue Infos zu den Gitarren 
gibt es auf www.gainguitars.de. 

Vertrieb: M & T, Musik und Technik; 

www.musikundtechnik.de  
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tc electronk 

Jetzt in einer Sonderedition: TC Electronics Nova 

System limited 

TC Electronic 

Roter Renner 
Alles, was man so an Sounds und Effekten 
braucht, dazu eine Stimmgerät und (MIDI-) 
Schaltfunktionen, das Ganze im schön kompak- 

ten Bodeneffektformat - damit kann man schon 
ziemlich viele Gitarristen glücklich machen. TC 
Electronics Antwort auf dieses Anforderungs-
profil nennt sich Nova System. Dieses Multita-
lent kommt jetzt in einer limitierten Sonderauf-
lage in schickem Knallrot. Doch nicht nur äußer-
lich wurde das Pedal aufgefrischt, auch unter 
der Haube hat sich einiges getan. So wurden un-
ter anderem von Bumblefoot (Gitarrist bei Guns 
'N' Roses und Chris Cornell) und Peter Thorn je 
20 brandneue Presets programmiert. Wer jetzt 
neugierig geworden ist - nicht zu lange warten, 
denn das Nova System Limited ist auf 1.200 
Stück limitiert. 

Vertrieb: TC Electronic, www.tcelectronic.com; 

Preis (UVP): 499 € 

Martin 

Mehr Auswahl beim 
Gitarrenkauf 
Wer im Laden zu den Modellen 

D-18 und D-28 aus Martins 

Standard-Serie greift, kann 

sich auf schmerzfreie 

Hände freuen: Beide 

Instrumente sind jetzt 

auch mit den Halspro-

filen der Performing-

Artist-Serie erhält-

lich. Diese Hälse ha-

ben eine schmalere 

Form, was besonders 

E-Gitarristen das Spiel er-

leichtern soll. Die Alternativmo-

delle gibt es unter den leicht 

abgewandelten Bezeichnun-

gen D-18P und D-28P, und 

das sogar ohne Aufpreis. 

Weitere Infos findet ihr auf 

www.martin-gitarren.de. 	
Jetzt noch hand- 

Vertrieb: AMI; www.ami-gmbh.de 	
freundlicher: Martins 

Modelle D-18P und 

D-28P 

Roland 

Guitar goes Synth 
Für viele Riffs der Musikgeschichte braucht man 
entweder einen guten Freund, der sich mit Key-
boards und Synthesizern auskennt, oder vier Ar-

me. Man denke nur an „Smoke on the Water' 
von Deep Purple oder „Jump" von Van Halen. Be-
sitzer des Roland GR-55 Guitarsynth/Modeler 
müssen ab sofort weder ihr Adressbuch durch-
forsten, noch auf die Suche nach Zusatzarmen 
gehen: Unter den 53 aktuellen „Sounds der Hel-
den" für das Multitalent im Bodenformat befin-
den sich auch John Lords Orgel, gepaart mit 
Ritchie Blackmores Gitarre und der ,,Jump"-Syn-
thesizer mit Eddie Van Halens Sound. Diese und 
auch viele Basssounds und -synths könnt ihr 
euch ganz einfach herunterladen auf www. 
soundsderhelden.de. 

Vertrieb: Roland; www.rolandmusik.de  

Erweitert das Klangspektrum enorm: Rolands GR-55 

10 	SOUNDCHECK 08111 WWW.SOIJNIKHECILDE 





Mando Diao vertrauen in Sachen 

Sound auf Toningenieur Dirk Schulz. 

Der erfahrene Engineer zeichnet 

seit zwei Jahren für den FoH-Mix 

des schwedischen Indie-Rock-Fün-

fers verantwortlich, erledigte aber 

zum Beispiel auch das komplette 

Sound-Design des MTV-Unplugged-

Gigs, sowie den Mix der entspre-

chenden DVD. Im Interview erzählt 

er, wie es dazu kam. 

STORY: MANDO DIAO 

D
ance with Somebody! Dance, Dance, 
Daaaaance!" An diesem Schlachtruf von 

Mando Diao kam man 2009 nicht vor-

bei. Ob Disko, Tankstelle oder HEtM - überall 

erschallte der Refrain des bislang größten Hits 

der fünf rockenden Skandinavier. Im letzten 

Jahr spielten Mando Diao einen MTV-Un-
plugged-Gig für die gleichnamige TV-Reihe. 

Verantwortlich für das Sound-Design der Show  

und den Mix der DVD: Dirk Schulz. Wir haben 

den erfahrenen Live- und Studio-Engineer zum 

Interview gebeten. 

SOUNDCHECK: Dirk, du bist seit zwei Jahren 

FoH-Mann von Mando Diao. Wie kam es zu 

dieser Zusammenarbeit? 

Dirk Schulz:  Das ist eine lange Story, in der noch 

eine andere Band eine große Rolle spielt. Neben 

meiner Leidenschaft für die Tontechnik hatte ich 

immer schon ein großes Interesse an der Arbeit 

mit Instrumenten. Einige Jahre war ich daher 

auch als Backline-Tech unterwegs. Unter ande-

rem habe ich bei Top of the Pops in Köln gearbei-

tet. Dort performte The Rasmus, die gerade ihren 
Chart-Entry mit „In the Shadows" hatten. Ihr Gi-

tarrenamp fiel während des Soundchecks aus und 

ich war in der Lage, diesen relativ schnell zu re- 
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SOUNDCHECK SPECIAL 

 

  

Kompakt, aber oho! 
Kompakt soll sie sein, die neue Anlage. 

Doch was heißt das? Wenn man sich 

einmal näher mit dem Thema befasst 

wird es schnell unübersichtlich. Mal 

sehen, ob wir da nicht etwas Licht ins 

Dunkel bringen können. 
So wählt ihr die richtige Kompakt-PA aus 
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So verwendet ihr eure Kompakt-PA richtig 
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Kompakt, aber oho! 
So wählt ihr die richtige 
Kompakt-PA aus Seite 34 

Die 7 goldenen Regeln 
des Kompakt-PA-Einsatzes 	Seite 42 

Auf zum Kauf 
Markt der Möglichkeiten Seite 46 

Uli Hoppert 
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Auch im Kleinen gilt es, die Regeln guter Beschallung einzuhalten: 

Unsere 7 goldenen Regeln zeigen euch den Weg zum optimalen Kompakt-PA-Einsatz. 

Außerdem gibt es einige Tipps für die richtige Kaufentscheidung. 

D
ie Anschaffung einer Kompakt-PA kann 
jede Menge Konfliktpotenzial bergen: Der 
Sänger wünscht sich Mitten, denn schließ-

lich geht es um den Gesang. Die Gitarristen sind 
dieser Meinung gar nicht abgeneigt. „Wozu?" 
fragt da der Basser, es muss unten drücken und 
darf ruhig ein bisschen crisp sein - und dazu 
braucht es keine Mitten. Der Drummer nickt bei-
läufig, Hauptsache die Kickdrum knallt und die 
Snare spaltet den Schädel. Den richtigen Weg 
zum richtigen System zu finden, scheint also 
wirklich nicht einfach. Kleiner Tipp: Nehmt euch 
unsere sieben goldenen Regeln zur Brust, damit 
wirds bestimmt einfacher. Und ganz nebenbei 
erfahrt ihr auch noch alles Wichtige über den op-
timalen Einsatz eines kompakten Systems. 

Lernt die Anforderungen 
kennen 
Eine kompakte PA ist kein Arena-System - das 
klingt zwar nach Binsenweisheit, ist aber 
nichtsdestoweniger der Schlüssel zum Erfolg. 
Ein kompaktes System stellt nämlich genau ge-
nommen so etwas wie eine eierlegende Woll-
milchsau dar. Heute Abend mal im Proberaum, 
morgen auf der spontanen Fete und am Wochen-
ende bei zwei Clubgigs - auf der Bühne muss 
eure Kompakt-PA in jeder Situation das bieten, 
was gerade gefragt ist. Sie muss also handlich 
sein, leicht zu transportieren und vor allem flexi- 
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SPECIAL: KOMPAKT-PAS RICHTIG  EINSETZEN 

Live dabei! 
So wählt ihr die richtige 
Kompakt-PA aus 

  

 

Seite 34 

  

Die 7 goldenen Regeln 
des Kompakt-PA-Einsatzes 	Seite 42 

Auf zum Kauf 
Markt der Möglichkeiten 

  

 

Seite 46 

  

Uli Hoppert 

Auf zum Kauf 

Markt der Möglichkeiten 
Kompakt-PAs für jede Anwendung 

Fast täglich bringt der Markt neue Beschallungssysteme hervor. Wir haben 

uns das aktuelle Kompakt-PA-Angebot einmal näher angeschaut und stellen 

euch in verschiedenen Kategorien die interessantesten Anlagen vor. 

B
etrachtet man den PA-Markt genauer, dann 
stellt man schnell fest, dass gerade die kom-
pakte Klasse mittlerweile von aktiven bezie-

hungsweise selfpowered-Systemen dominiert 
wird. Kaum eine Firma hat noch rein passive Sys-
teme im Angebot, und wenn, dann werden diese 
besonders gern gleich mit passenden Endstufen 
angeboten. Und noch etwas fällt auf: Säulensyste-
me haben sich als Universal-Tool etabliert. Kombi-
niert mit einem oder zwei Woofern räumen die 
modernen Schallzeilen gerade mächtig auf und 
sorgen für wohlklingende Bewegung in der Korn-
paktklasse. Doch starten wir zunächst mit der ul- 

trakompakten Satellitenabteilung. Die Kaufbera-
tung gibt es diesmal nämlich nicht wie gewohnt 
nach Preislage, sondern nach Funktionsprinzip 
sortiert. Wie immer handelt es sich aber bei allen 
Preisangaben natürlich um unverbindliche Preis-
empfehlungen der Hersteller. 

Ultrakompakte 
Satellitenanlagen 
HK Audio L.U.C.A.S. Schon mal davon gehört? 
An dieser Stelle nicken sicherlich alle, denn am 
Urvater der Satellitensysteme kommt diese Kauf-
beratung natürlich nicht vorbei. L.U.C.A.S. von HK 
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1 TECHNISCHE DATEN 
Audio-Technica bringt einen neuen Kleinmembraner auf den Markt. Das 

AT2031 ist ein dauerpolarisiertes Kondensatormikrofon mit Nierencharak-

teristik, das speziell für die Abnahme von Instrumenten mit großem 

Obertonanteil geeignet ist. Wir haben uns das Mikro angehört. 

• Wandler-Typ 	permanent polarisiertes 

Kleinkondensator-

mikrofon 

• Übertragungs- 

bereich 
	

20 Hz bis 20 kHz 

• Richt- 

charakteristik Niere 

• Trittschallfilter 150 Hz bei 6 dB/ 

Oktave 

• Empfindlichkeit 19,9 mV/Pa 

• Dynamikbereich 124 dB 

• Grenzschall- 

druckpegel 
	

141 dB SPL 

• Impedanz 
	

85 52 

• Grundrauschen 17 dB SPL 

• Geräuschpegel- 

abstand 	77 dB 

• Strom- 

versorgung 	48 Volt Phantom- 

speisung 

• Schalter 	Flat, Trittschallfilter 

• Ausgangsstecker integrierter 3-poliger 

XLRM-Stecker 

• Durchmesser 21 mm 

• Länge 	143 mm 

• Gewicht 	134 g  

Kondensatormikrofone von Audio-Technica 

haben einen guten Ruf, da ihr straffer, kla-

rer Sound in vielen Aufnahmesituationen 

ein optimales Klangbild präsentiert. Einen solchen 

Klang erwarteten wir auch vom neu vorgestellten 
AT2031. Das Mikro hat die typische Zigarrenform 

eines Kleinmembraners mit der On-Axis in Längs-

achse des Mikrofons. Mit 21 mm Schaft-durch-

messer ist das Mikro extrem schlank gebaut, was 

den Klangeigenschaften zugute kommt und für 

ein elegantes Aussehen sgrgt. Zudem ist das 

AT2031 mit einem Trittschallfilter ausgestattet, 

das bei 150 Hz mit 6 dB pro Oktave eingreift. 

Um den Übertragungseigenschaften des 

AT2031 ein wenig auf den Zahn fühlen zu kön-

nen, setzte ich das Mikro bei einer Studio-
Produktion mit einem Singer-Songwriter ein. 

Der Musiker wollte seine Songs so aufnehmen, 

dass Akustikgitarre und Gesang parallel mitge-

schnitten werden. Ich baute also einen Großmem-

braner für die Vocals sowie das AT2031 für die 

Akustikgitarre auf. Dabei war das AT2031 mit ei-

nem Abstand von ca. 15 cm auf den Halsansatz der 

Gitarre ausgerichtet. Damit erhaltet ihr einen bril-

lanten, nicht zu basslastigen Sound. 

Der Musiker wünschte sich für die Produktion 

einen möglichst natürlichen Klang, so dass 

sich die CD hinterher genauso anhört wie das 

akustische Original. Wir legten als erstes einen 

Kleinmembran-Klassiker auf die Abhöre und wa-

ren erstaunt über den relativ harten, metalli-

schen Klang der Gitarre. Für den Studiotermin 

hat der Musiker neue Saiten aufgezogen, wo-

durch das Instrument auch schon unverstärkt ein 

brillantes und höhenbetontes Klangbild präsen-

tierte. Als wir uns dann jedoch das Signal des 

AT2031 anhörten, waren wir überrascht: Die 

klingelnden Höhen waren verschwunden und die 

Schärfe im Gitarrensound wie weggezaubert. 

Auch den kritischen Bereich der Tiefmitten bildete 

das AT2031 färbungsfrei und sauber ab, ohne dass 

der EQ verändert wurde. Dadurch bekam die 

On—Axis: Die On-Axis ist die Einsprechrichtung, die senkrecht auf der Mikrofonmembran orientiert ist. In dieser Einsprechrichtung 
90 	SOUNDCHECK 08111 	gibt das Mikro den höchsten Pegel ab. Alle anderen Einsprechrichtungen weisen eine mehr oder weniger starke Bedämpfung auf. 


